
Test: Welcher Beruf passt zu mir? 

Welche Beschreibung trifft auf Sie zu? 

• Ich probiere gerne neue Sachen aus, bin stolz auf meine Fantasie, 
lebe diese gerne aus und habe einen Faible für Kunst. (A)

• Meine vielleicht größte Stärke ist meine Fingerfertigkeit. Ich bin 
sehr geschickt und technisch begabt. (B)

• Ich bin ordentlich, lege großen Wert auf eine gute Organisation 
und Planung. Ich hasse es, unvorbereitet zu sein und verliere nur 
ungern die Kontrolle. (C)

• In erster Linie bin ich kontaktfreudig, freundlich und fürsorglich. Ich 
bin sehr empathisch und freue mich, wenn ich anderen helfen 
kann. (D)

Wie reagieren Sie auf Überraschungen? 

• Ich war schon immer pragmatisch und nehme die Dinge so, wie 
sie eben kommen. Kommt eine Überraschung, passe ich mich 
daran an und mache weiter. (B)

• Überraschungen liebe ich. Es macht mir viel Spaß, Neues zu 
erleben und neue Erfahrungen zu machen. (D)

• Man kann aus jeder Situation das Beste machen. Egal, ob positive 
oder negative Überraschung, mir wird schon etwas einfallen, um 
damit umzugehen. (A)

• Überraschungen weiß ich in der Regel zu vermeiden und bin 
darauf vorbereitet. Aber ich kann mich auch damit arrangieren, 
wenn etwas Unvorhergesehenes passiert. (C)
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Wie verbringen Sie am liebsten Ihre Freizeit? 

• Eigentlich bin ich immer mit meinen Freunden unterwegs, aber 
auch Zeit für meine Familie ist mir sehr wichtig. Diese Kontakte 
machen mir nicht nur Spaß, sondern geben mir auch neue 
Energie. (D)

• Ich unternehme gerne die verschiedensten Dinge. Im Internet 
suche ich mir ein Ziel oder eine Veranstaltung und überlege mir 
dann genau, was ich mir alles ansehen werde. (C)

• Da gibt es kein genaues Muster. Mal dies, mal das. Ich bin dabei 
einfach spontan und mache, was mir gerade in den Sinn kommt. 
Hauptsache es macht Spaß und vertreibt die Langeweile. (A)

• Ich bin bastle sehr gerne und baue die unterschiedlichsten Sachen 
zusammen. Aber ich helfe auch gerne Freunden und der Familie, 
wenn es darum geht, etwas zu reparieren. (B)

Sie wollen Ihren Geburtstag feiern: Wie planen Sie das? 

• Zuerst lade ich alle Freunde und die gesamte Familie ein. Es soll 
ein großes Fest mit den wichtigsten Personen werden. (D)

• Ich weiß gar nicht, wo ich anfangen soll. Die ersten sieben Ideen 
habe ich wieder verworfen, bevor ich mich für eine ausgefallene 
90er-Jahre-Party entscheide und als erstes anfange, eine Kulisse 
zu bauen. (A)

• Großes Tamtam passt nicht zu mir und so will ich auch nicht feiern. 
Ich sag meinen Freunden Bescheid, wir hören gute Musik und 
bestellen was zu essen. (B)

• Sowas darf man nicht überstürzen. Erstmal mache ich mir eine 
Gästeliste, um den Umfang der Feier zu kennen und schaue dann, 
ob ich zuhause feiern kann oder doch ein Lokal mieten muss. (C)
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Was hat Ihnen in der Schule am besten gefallen? 

• In Mathe war ich immer ziemlich gut. Aber auch in die anderen 
Fächer konnte ich mich einarbeiten und hatte dann Spaß daran, 
wenn ich das Thema verstanden habe. (C)

• Eigentlich war ich in allen Bereichen gleichermaßen gut. 
Besonders gefallen hat mir aber die Technik und Handwerk AG. 
(B)

• Mir hat vor allem Spaß gemacht, was ein wenig ausgefallener war. 
Ich wollte immer neue Dinge ausprobieren, anstatt immer nur das 
gleiche zu machen. Leider kam das nicht immer gut an. (A)

• Ich habe den Klassenverband gemocht. Jeden Tag mit den 
Freunden zusammen sein, da waren auch die schlimmsten Fächer 
erträglich. (D)

Welche Arbeit im Team übernehmen Sie am liebsten? 

• Mich selbst sehe ich dabei gerne ans Motor. Ich bringe viele Ideen 
und Vorschläge ein, die gemeinsam diskutiert werden können. 
Eigentlich habe ich für jedes Problem gleich mehrere mögliche 
Lösungen. (A)

• Wenn es eine Aufgabe zu erledigen gibt, übernehme ich sie und 
gebe dabei mein Bestes. Wenn das Ergebnis am Ende stimmt, 
können alle stolz darauf sein. (B)

• Zum einen sorge ich dafür, dass die Stimmung im Team gut bleibt 
und Diskussionen nicht in Streit ausarten. Ich kann aber auch 
zupacken und tatkräftig unterstützen. (D)

• Ich bin gut darin, den Überblick zu behalten und die Abläufe und 
einzelnen Aufgaben zu strukturieren. Wenn jemand Hilfe braucht, 
springe ich aber auch überall ein. (C)

•

3


